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Trunks und Tea

Von Monny

Kapitel 18: Zweite Möglichkeit

So es geht weiter^^. Ich hoffe das letzte Kapitel hat euch gefallen^^. Hier kommt das
nächste Kap.

Kapitel 18: Zweite Möglichkeit

Sie flogen jetzt schon eine ganze weile nach osten. In diese Richtung führte nämlich
der Dragon-Radar.

Plötzlich blieb Son-Goku in der Luft stehen und Trunks bremste auch ab. Tea saß auf
seinem Rücken und hielt sich an seinen Schultern fest.

Trunks schwebte neben Son-Goku und fragte ihn: “Was ist den Son-Goku?“. Der
Schwarzhaarige schüttelte den Kopf und sagte: “Nichts aber hier unten müsste der
erste Dragonball sein.“, und zeigte mit dem Finger nach unten.

Tea sah nach unten und sagte: “Aber da unten ist Meer tiefes weites Meer.“, Der
Sayajin lächelte und sagte: "Ja und ist das ein Hindernis?", und lächelte sie breit an.
Gab Trunks, den Radar sagte, noch bis gleich und ging mit einem starken Sinkflug nach
unten, wo er kurze zeit später im Wasser verschwand und die beiden Teenies alleine
lies.

Tea lies sich nach vorne fallen so das sie mit ihrem Kinn auf der Schulter von Trunks
lag. Der Junge Sayajin spürte ihren Atem an seinem Hals und er fühlte sich
unbehaglich. Er spürte, wie sein Herz schneller schlug und das er zu schwitzen anfing.

Aber Tea ging es nicht anders auch hier Herz klopfte sehr stark und sie hoffte
inständig. das Trunks dies nicht merkte. Kurz darauf kam Son-Goku wieder und er
hatte den Ersten Dragonball in der Hand. Er steckte ihn in einen Beutel und befestigte
diesen an seiner Hüfte. Bald darauf fanden sie den nächsten Dragonball und wie
schon beim ersten ging Son-Goku ihn holen.

Während Son-Goku das tat, fragte Tea den Sayajin:“ sag mal Trunks, wenn wir keine
Lösung für mein Problem finden .... Was machen wir denn dann?“
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Trunks lächelte leicht und sagte:“ Tja, dann machen wir das, was wir immer tun.“, “Und
was währe das?“, fragte Tea. “Wir kämpfen“. Tea wollte noch etwas sagen; aber da
kam auch schon Son-Goku wieder und es ging weiter

Ein paar Stunden später hatten sie alle sieben Dragonballs und sie machten sich auf
den Rückflug. In der Westlichen Hauptstadt angekommen, waren die anderen schon
fast fertig mit dem Aufbauen für die Grillparty. Sie hängten nur noch ein paar
Girlanden auf und wurden dann von Son-Goku gerufen.

Sie kamen auch alle und so rief Son-Goku den Drachen der Dragonballs. Es wurde
Dunkel und Tea rückte etwas weiter zu Trunks heran, der ihr nur aufmunternd zu
lächelte. Plötzlich leuchteten die Dragonballs heller und eine leuchtende Säule stieg
dem himmel empor, es donnerte und blitzte einmal und ein Drache erschien.

Shenlong blickte auf die Gruppe nieder und sagte:“Was auch immer ihr wünscht, es
soll geschehen, drei Wünsche habt ihr frei.“

Son-Goku trat nun nach vorne und sprach:“ Wir haben nur einen Wunsch ... nun eher
Tea hat ihn“, und zeigte auf das braunhaarige Mädchen, was immer noch bei Trunks
stand. Shenlong schaute nun das Mädchen an und nickte leicht.

“Dann soll sie vor treten und ihren Wunsch äußern.“, sagte der grüne Drache. Tea sah
geschockt zu Trunks, auf der wieder nur aufmunternd lächelte. Sie atmete nochmal
tief ein und aus und ging nach vorne.

Vor dem Drachen hielt sie an und schaute zu ihm rauf. Nach ein paar Minuten sagte sie
dann:“ naja ich habe vor ein paar Wochen herausgefunden, dass ich gar nicht von
diesem Planten komme und das mich so ein Irrer umbringen will, weil er schon meinen
Heimatplaneten zerstört hat und ich weiß gar nicht, wer ich wirklich bin und wer
meine Eltern sind. Und deswegen wünsche ich mir herauszufinden, wer ich bin.“

Sie holte einmal tief Luft und wartete auf das Wort des Drachen, der sie immer noch
anschaute. Kurze zeit später sagte Shenlong: "Tut mir leid, das kann ich nicht, das
steht nicht in meiner Macht ... aber ich kann euch jemanden schicken, der das vielleicht
weiß.“ Tea nickte und Shenlong ließ wie immer seine roten Augen leuchten, und eine
Person erschien, mit der niemand gerechnet hätte. Der Drache verabschiedete sich
und verschwand wieder und auch die Dragonballs flogen in alle Himmelsrichtungen
davon.

Der Rauch um diese Person verschwand und nun sah man auch, wer es war. Es war
eine kleine dicke Person und Son-Goku sagte überrascht:“Meister Kaio, wie schön sie
zu sehen.“, Meister Kaio sagte:“Ja Son-Goku, mir ist es auch eine Freude ... aber was
mach ich hier?“

Son-Goku antwortete:“ Sie wurden gerufen, um uns zu helfen, und wenn sie Lust
haben, wir machen heute eine Grillparty, sie können gerne bleiben, wenn sie wollen.“
Meister Kaio nickte und zusammen gingen sie ins Haus und setzten sich ins
Wohnzimmer, wo er darauf wartete, zu helfen.
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So Leute das war´s mal wieder^^. Hoffe es hat euch gefallen. Bis zum nächsten Kap^^.

gez. Monny^^.
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